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Die Ermittlung der Bauteilaufbauten wurden mit Sorgfalt durchgeführt, es wurden jedoch keine 
Probebohrungen gemacht.
Die tatsächlichen Bauteilaufbauten können von den erfassten Bauteilaufbauten etwas abweichen, da die  
Aufzeichnungen und Angaben des Auftraggebers in der Regel nicht in jedem Detail mit der Ausführung 
übereinstimmen,  insbesondere die Originalaufzeichnungen für dieses Objekt nicht mehr zur Verfügung 
stehen.

Der Bauherr bestätigt mit der Übernahme des Energieausweises, daß die Angaben vom Berechner 
entsprechend übernommen wurden.  

Allgemeines

Gebäudehülle

Die Nachdämmung der Stiegenhäuser hat ein Einsparpotential von 7 %.

- Dämmung Außenwand

Die Fensterausführung entspricht nicht mehr den heutigen Standards und wird in der Energieanlayse 
dementsprechend schlecht ausgewiesen, mit  Ausnahme der in einzelnen Wohnungen bereits 
sanierten Fenster.

Ein Fenstertausch ist zu empfehlen. Mit optimalen Fenstern könnte eine Energieeinsparung von ca. 
25 % erzielt werden.

Wir empfehlen eine Untersuchung mittels Wärmebildkamara, einserseits zur Ermittlung der 
tatsächlichen u-Werte und möglichen Schwachstellen bzw. Wärmebrücken und Undichtheiten vom 
Fenstereinbau. Dies könnte die Wirtschaftlichkeit noch deutlich steigern.

- Fenstertausch

Die Nachdämmung der nicht sanierten Flachdächer und  Aussendecken mit beispielsweise einer 12 
cm starken Dämmplatte hat ein Einsparpotential des Heizwärmebedarfs von ca. 15 %. 

- Dämmung Außendecke

Haustechnik

Die ausgewiesenen Lüftungsverluste durch Fensterlüftung sind erheblich. Eine Komfortlüftung mit 
Wärmerückgewinnung hat ein Energiesparpotential von ca 20 %. 
Eine Nachrüstung ist relativ aufwendig, sollte jedoch u.a. aus ökologischer Sicht längerfristig in 
Betracht gezogen werden.

.

- Einbau einer Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
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Dieser Energieausweis hat den "IST-Zustand" als Status für das Bestandsgebäude und ist vorgesehen für 
den Verkauf oder Vermietung eines Objektes und dient ggf. als Basis für eine Sanierungsberatung.

Grundsätzlich sind die Verbesserungsempfehlungen im Konsens mit dem Gesamtgebäude zu prüfen und 
zu planen bzw sind noch weitere in Betracht zu ziehen.
Nach Realisierung der vorangeführten Vorschlägen liegt das Objekt bereits in der Nähe des 
Niedrig-Energiehausstandards, wobei einige sanierte Wohnungen bereits in diesem Bereich liegen.

Zu beachten ist das Erdgeschoss mit dem energetisch schlechten HWB 200, insbesondere bei mehreren 
leerstehenden unbeheizten Geschäften.

Für eine etwaige Sanierung können wir Sie gerne beraten und Ihnen Planungsvarianten mit 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen - bei Bedarf auch weitere Untersuchungen mittels Wärmebildkamera - 
anbieten.

.

Schlussbemerkung

Im Anhang des Energieausweises ist anzugeben (BTV 2012): Empfehlung von Maßnahme deren Implementierung den Endenergiebedarf des Gebäudes reduziert 
und technisch und wirtschaftlich zweckmäßig ist.
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Energiekennzahlen für die Anzeige in 
Druckwerken und elektronischen Medien
Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 – EAVG 2012

Bezeichnung

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnungen

Mehrfamilienhaus

Moosmahdstraße 2 - 8d

6850 Dornbirn

8550/2

EIG Moosmahdstraße 2 - 8d, Wohnungen

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe 440 m

92001

Dornbirn

1973

HWB  79 f       1,27GEE

Energieausweis Ausstellungsdatum Gültigkeitsdatum 02.10.202303.10.2013

Energiekennzahlen lt. Energieausweis

Der Energieausweis besteht aus einer ersten Seite mit einer Effizienzskala,

einer zweiten Seite mit detaillierten Ergebnisdaten,

einem Anhang, der den Vorgaben der Regeln der Technik entsprechen muss.

-

-

-

Empfehlung von Maßnahmen - ausgenommen bei Neubau -, deren Implementierung den 
Endenergiebedarf des Gebäudes reduziert und technisch und wirtschaftlich zweckmäßig ist,

-

HWB Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden 
muss. Einheit: kWh/m² Jahr

GEEf Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf 
(Anforderung 2007).

EAVG §3 Wird ein Gebäude oder ein Nutzungsobjekt in einem Druckwerk oder einem elektronischen Medium zum Kauf oder zur 
In-Bestand-Nahme angeboten, so sind in der Anzeige der Heizwärmebedarf und der Gesamtenergieeffizienz-Faktor des 
Gebäudes oder des Nutzungsobjekts anzugeben. Diese Pflicht gilt sowohl für den Verkäufer oder Bestandgeber als auch 
für den von diesem beauftragten Immobilienmakler.

EAVG §4 (1) Beim Verkauf eines Gebäudes hat der Verkäufer dem Käufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebäudes der 
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklärung des Käufers oder Bestandnehmers einen 
zu diesem Zeitpunkt höchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollständige Kopie 
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhändigen.

EAVG §6 Wird dem Käufer oder Bestandnehmer vor Abgabe seiner Vertragserklärung ein Energieausweis vorgelegt, so gilt die darin 
angegebene Gesamtenergieeffizienz des Gebäudes als bedungene Eigenschaft im Sinn des § 922 Abs. 1 ABGB.

EAVG §7 (1) Wird dem Käufer oder Bestandnehmer entgegen § 4 nicht bis spätestens zur Abgabe seiner Vertragserklärung ein 
Energieausweis vorgelegt, so gilt zumindest eine dem Alter und der Art des Gebäudes entsprechende 
Gesamtenergieeffizienz als vereinbart.
(2) Wird dem Käufer oder Bestandnehmer entgegen § 4 nach Vertragsabschluss kein Energieausweis ausgehändigt, so 
kann er entweder sein Recht auf Ausweisaushändigung gerichtlich geltend machen oder selbst einen Energieausweis 
einholen und die ihm daraus entstandenen Kosten vom Verkäufer oder Bestandgeber ersetzt begehren.

EAVG §8 Vereinbarungen, die die Vorlage- und Aushändigungspflicht nach § 4, die Rechtsfolge der Ausweisvorlage nach § 6, die 
Rechtsfolge unterlassener Vorlage nach § 7 Abs. 1 einschließlich des sich daraus ergebenden Gewährleistungsanspruchs 
oder die Rechtsfolge unterlassener Aushändigung nach § 7 Abs. 2 ausschließen oder einschränken, sind unwirksam.

EAVG §9 (1) Ein Verkäufer, Bestandgeber oder Immobilienmakler, der es entgegen § 3 unterlässt, in der Verkaufs- oder 
In-Bestand-Gabe-Anzeige den Heizwärmebedarf und den Gesamtenergieeffizienz-Faktor des Gebäudes oder des 
Nutzungsobjekts anzugeben, begeht, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer gerichtlich strafbaren Handlung erfüllt oder 
nach anderen Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe bedroht ist, eine Verwaltungsübertretung und ist mit 
einer Geldstrafe bis zu 1 450 Euro zu bestrafen. Der Verstoß eines Immobilienmaklers gegen § 3 ist entschuldigt, wenn er 
seinen Auftraggeber über die Informationspflicht nach dieser Bestimmung aufgeklärt und ihn zur Bekanntgabe der beiden 
Werte beziehungsweise zur Einholung eines Energieausweises aufgefordert hat, der Auftraggeber dieser Aufforderung 
jedoch nicht nachgekommen ist.
(2) Ein Verkäufer oder Bestandgeber, der es entgegen § 4 unterlässt,
1. dem Käufer oder Bestandnehmer rechtzeitig einen höchstens zehn Jahre alten Energieausweis
vorzulegen oder
2. dem Käufer oder Bestandnehmer nach Vertragsabschluss einen Energieausweis oder eine
vollständige Kopie desselben auszuhändigen, begeht, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer gerichtlich strafbaren 
Handlung erfüllt oder nach anderen Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe bedroht ist, eine 
Verwaltungsübertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu 1450 Euro zu bestrafen.
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Vorlagebestätigung
Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 – EAVG 2012

Bezeichnung

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnungen

Mehrfamilienhaus

Moosmahdstraße 2 - 8d

6850 Dornbirn

8550/2

EIG Moosmahdstraße 2 - 8d, Wohnungen

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe 440 m

92001

Dornbirn

1973

HWB  79 f       1,27GEE

Energiekennzahlen lt. Energieausweis

Der Energieausweis besteht aus einer ersten Seite mit einer Effizienzskala,

einer zweiten Seite mit detaillierten Ergebnisdaten,

einem Anhang, der den Vorgaben der Regeln der Technik entsprechen muss.

-

-

-

Empfehlung von Maßnahmen - ausgenommen bei Neubau -, deren Implementierung den 
Endenergiebedarf des Gebäudes reduziert und technisch und wirtschaftlich zweckmäßig ist,

-

Der Vorlegende bestätigt, dass der Energieausweis vorgelegt wurde.

Ort, Datum

Name Vorlegender Unterschrift Vorlegender

Der Interessent bestätigt, dass ihm der Energieausweis vorgelegt wurde.

Ort, Datum

Name Interessent Unterschrift Interessent

HWB Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden 
muss. Einheit: kWh/m² Jahr

GEEf Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf 
(Anforderung 2007).

EAVG §4 (1) Beim Verkauf eines Gebäudes hat der Verkäufer dem Käufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebäudes der 
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklärung des Käufers oder Bestandnehmers einen 
zu diesem Zeitpunkt höchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollständige Kopie 
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhändigen.
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Aushändigungsbestätigung
Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 – EAVG 2012

Bezeichnung

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Wohnungen

Mehrfamilienhaus

Moosmahdstraße 2 - 8d

6850 Dornbirn

8550/2

EIG Moosmahdstraße 2 - 8d, Wohnungen

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe 440 m

92001

Dornbirn

1973

HWB  79 f       1,27GEE

Energiekennzahlen lt. Energieausweis

Der Energieausweis besteht aus einer ersten Seite mit einer Effizienzskala,

einer zweiten Seite mit detaillierten Ergebnisdaten,

einem Anhang, der den Vorgaben der Regeln der Technik entsprechen muss.

-

-

-

Empfehlung von Maßnahmen - ausgenommen bei Neubau -, deren Implementierung den 
Endenergiebedarf des Gebäudes reduziert und technisch und wirtschaftlich zweckmäßig ist,

-

Der Verkäufer/Bestandgeber bestätigt, dass der Energieausweis ausgehändigt wurde.

Ort, Datum

Name Verkäufer/Bestandgeber Unterschrift Verkäufer/Bestandgeber

Der Käufer/Bestandnehmer bestätigt, dass ihm der Energieausweis ausgehändigt wurde.

Ort, Datum

Name Käufer/Bestandnehmer Unterschrift Käufer/Bestandnehmer

HWB Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden 
muss. Einheit: kWh/m² Jahr

GEEf Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf 
(Anforderung 2007).

EAVG §4 (1) Beim Verkauf eines Gebäudes hat der Verkäufer dem Käufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebäudes der 
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklärung des Käufers oder Bestandnehmers einen 
zu diesem Zeitpunkt höchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollständige Kopie 
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhändigen.
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